
St. Georgs - Dressurturnier  
 

Erstmals auf dem Marienhof in Spillern 

Bei strahlendem Herbstwetter veranstaltete der Reitverein St. Georg unter 
der routinierten Leitung von Anneliese Putz und Heinz Breza am 2. und 3. 

September das erste Dressurturnier auf dem Marienhof.  
Rund 100 Pferde traten an diesem Wochenende zu über 200 Starts, geritten 

auf zwei Dressurplätzen, an. Mit dieser erfreulichen Teilnehmerzahl hatte 
niemand bei der ersten Veranstaltung dieser Art auf dem Marienhof 

gerechnet.  

Mit vereinten Kräften, einer hervorragend organisierten Meldestelle und 

einem immer freundlichen und souveränen Heinz Breza gelang es, dieses 
Mega-Turnier reibungslos abzuwickeln. Neben den Dressurbewerben der 

Klassen A, L und L/M wurden erstmals eigene Abteilungen im Damensattel sowie eigene 
Kürbewerbe für Barockpferde (mit Kostüm und Musik) ausgetragen.  

 
An beiden Tagen blieb das zahlreich erschienene Publikum bis zum Einbruch der Dunkelheit und 

ließ sich von der Stimmung der Kür- und Pas de Deux-Bewerbe bezaubern. 
 

Abgesehen von einem bedauerlichen Zwischenfall, bei dem eine Reiterin nach ihrem Bewerb zu 
Sturz kam und aus Sicherheitsgründen mit dem Rettungshubschrauber ins Spital geflogen wurde 

(jedoch nach kurzem – Gott sei Dank- wieder entlassen werden konnte), erlebte das Publikum 
engagierte Dressurreiter, die Ihre Bewerbe mit ansprechendem Niveau vorführten. 

 
Familie Ruschitzka als Hausherr stellte die Anlage des Marienhofes gerne allen Pferdefreunden für 

die Austragung dieses Turniers zur Verfügung und bedankt sich für die zahlreichen Teilnehmer und 
Zuseher.  

Michaela Ruschitzka-Vogel 

 


